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2. Bezirksklasse Herren Wesermarsch/Oldenburg-Stadt

Hundsmühler TV V : DSC Oldenburg 
Sonntag, 24.04.2022, 11:00 Uhr

9:6-Erfolg für den DSC Oldenburg beim Hundsmühler TV V

Im Spiel der 2. Bezirksklasse Herren Wesermarsch/Oldenburg-Stadt traf der Hundsmühler TV V am
vergangenen Sonntag im 8. Saisonspiel auf den DSC Oldenburg. Die Gäste entführten bei diesem
eng zugehenden Spiel beim 9:6 beide Punkte. Garant für diesen Auswärtssieg war das untere
Paarkreuz, welches in allen vier Einzeln ungeschlagen blieb. Erwähnenswert war, dass der
Hundsmühler TV V diese Partie mit 4 Ersatzspielerinnen bestritt.

Das Spiel lief wie folgt ab: Völlig ungefährdet war der Sieg von Bartl / Bartl gegen Oltmanns /
Schreier nicht, aber mehr als ein Satz ging beim 11:3, 7:11, 11:5, 11:9 nicht verloren. Runge /
Kutscher gegen Kutzky / Klammer hieß das nächste Spiel und der Start verhieß Gutes für die
Gastgeber. Am Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Beachtenswert war hierbei
insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Runge / Kutscher mit einem 0:11 überfahren
wurden. Keine Chancen hatten Poppe / Claßen beim 5:11, 3:11, 3:11 gegen ihre Kontrahenten
Plener / Martinez. Da war final wirklich nichts zu holen. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2.
Los ging es anschließend mit den Einzeln. Einen Sieg holte Lea Runge jedoch beim 14:12, 8:11, 13:
11, 11:9 gegen Michael Schreier. 11:7, 7:11, 11:13, 11:3, 9:11 hieß es wiederum am Schluss, als
Robin Bartl und Ryan Oltmanns am Tisch die Schläger kreuzten. Dieser Ausgang kann als durchaus
knapp, aber nicht unverdient beschrieben werden. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Oltmanns mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von nur zwei Punkten ins Ziel brachte.
Kurze Zeit später ging es beim Spielstand von 2:3 weiter, als das mittlere Paarkreuz sich
gegenüberstand. Franziska Bartl gewann dann hingegen ihr Spiel gegen Ralf Klammer sicher in drei
Sätzen. Lediglich einen Satzerfolg verbuchte Marie Kutscher bei ihrer Pleite gegen Thomas Kutzky.
Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte
die Schläger. Nicht ausreichend spielerische Mittel hatte Sara Poppe letztlich parat, um Daniel
Martinez final zu gefährden, somit stand es am Ende 11:13, 7:11, 10:12. Bei seiner Drei-Satz-
Niederlage gegen Günter Plener wurden nachfolgend Karl-Heinz Claßen unterm Strich die Grenzen
aufgezeigt. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf somit 3:6. Eine kleine Chance gab
es durchaus, als Lea Runge die Begegnung mit 1:3 gegen Ryan Oltmanns abgab und eine
Niederlage kassierte. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Spiel gegen Michael Schreier
zunächst nicht gut aus, so gewann Robin Bartl im Anschluss die Folgesätze und damit die gesamte
Partie. Der Start in die Partie hätte für Franziska Bartl besser laufen können, doch gewann sie nach
Verlust des ersten Satzes das Spiel gegen Thomas Kutzky noch in vier Sätzen und steuerte somit
einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Der neue Zwischenstand war 5:7. Ein hartes Stück Arbeit
hatte wenig später Marie Kutscher beim 7:11, 11:5, 10:12, 12:10, 12:10 gegen Ralf Klammer zu
verrichten. Wie ausgeglichen dieses Einzel war, zeigt auch der fünfte Satz, der sehr knapp mit nur
zwei Bällen Differenz ausging. Nur einen Satzerfolg verbuchte dagegen daraufhin Sara Poppe bei
ihrer Niederlage gegen Günter Plener. Bei seiner 0:3-Niederlage gegen Daniel Martinez war für Karl-
Heinz Claßen letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Glücklich fiel sich
das siegreiche Team in die Arme.

Mit diesem abschließenden Saison-Spiel schloss das Team des Hundsmühler TV V die Saison mit
einem Punkteverhältnis von 7:9 bei 3 Saison-Siegen, 4 Niederlagen und einem Unentschieden ab.
Die Mannschaft des DSC Oldenburg erreichte nach ihrem letzten Saisonspiel hingegen ein
abschließendes Punkteverhältnis von 6:10. Auch für sie ist die Saison damit vorbei.
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 Statistik:
 Hundsmühler TV V

Doppel: Bartl / Bartl 1:0, Runge / Kutscher 0:1, Poppe / Claßen 0:1 
Einzel: L. Runge 1:1, R. Bartl 1:1, F. Bartl 2:0, M. Kutscher 1:1, S. Poppe 0:2, K. Claßen 0:2 

 DSC Oldenburg
Doppel: Kutzky / Klammer 1:0, Oltmanns / Schreier 0:1, Plener / Martinez 1:0 
Einzel: R. Oltmanns 2:0, M. Schreier 0:2, T. Kutzky 1:1, R. Klammer 0:2, G. Plener 2:0, D. Martinez
2:0


